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Alle Ferienkinder und die Verantwortlichen sagen 
herzlichen Dank für Ihre individuelle Unterstützung 
beim Ferienprogramm der Verwaltungsgemeinschaft 

Ebern, des Marktes Maroldsweisach und 
der Gemeinde Untermerzbach!

Diese Unternehmen und Einrich-
tungen machten das Ferienprogramm 
im Jahr 2016 möglich und leisteten 
damit einen wertvollen Beitrag für die 
Vereinbarung von Familie und Beruf: 
FTE automotive GmbH, marcapo 
GmbH, Künzel GmbH sehen+hören, 
Elektro Fertsch, Reisebüro Touristik & 
Meer Service, VHW-ANWATEC GmbH, 
Rewe-Markt Schrempf, Flessabank 
Ebern, Weiss Spindeltechnologie 
GmbH, Raiffeisen-Volksbank Ebern, 
Weigang AG, Apotheke am Grauturm, 
Stadt-Apotheke, Rösler Oberflächen-
technik GmbH, Sparkasse Ostun-
terfranken, Haßberg-Kliniken, AWO 
Ebern
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Julia Braun -18
Maximilian Raithel -14
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40

Bürgerbüro
Johanna Eckert, Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -15
Rita Veen -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung
Karin Gercke, Susan Appel -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann -34
Horst Junge -37
Sabrina Schlinke -33
Lisa Schmitt -35
Stefanie Söllner -36

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Michael Baiersdorfer -21
Susanne Bravo -20

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Touristinformation
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43

Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach 
im Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt. Um Voranmeldung wird 
gebeten.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Büro Privat 09536/1441
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt. Um Voranmeldung wird gebeten.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag    8 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag   8 Uhr bis 12 Uhr und  
 14 Uhr bis 17 Uhr
Mittwoch    8 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag   8 Uhr bis 12 Uhr und  
 14 Uhr bis 17 Uhr
Das Bürgerbüro und das Einwohnermeldeamt  sind 
donnerstags bis Ende September bereits ab 7 Uhr geöffnet.
Freitag   8 Uhr bis 12 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle
Montag bis Freitag    8.30 Uhr bis12 Uhr
Dienstag 14 Uhr bis 16 Uhr
Donnerstag 14 Uhr bis 17 Uhr
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 09382/7001
Wasser 09531/629-0
Strom 0800/1155993

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.
Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 5:  ET 7. Oktober 2016,
 Redaktionsschluss 26. September, 9 Uhr
Ausgabe 6:  ET 21. Oktober,
 Redaktionsschluss 10. Oktober, 9 Uhr
Ausgabe 7:  ET 4. November,
 Redaktionsschluss 24. Oktober, 9 Uhr
Ausgabe 8:  ET 18. November,
 Redaktionsschluss 7. November, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (montags u. dienstags) 09531/629-19

Ärzte im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Ärzte für Allgemeinmedizin
•	 	Dr.	Florian	Elflein,	Hirtengasse	20,	Ebern,		  

Tel. 09531/8072
•	 Dr.	Thomas	Bolibruch,	Georg-Nadler-Straße	24,	Ebern,
 Tel. 09531/759
•	 Hans	Merkl,	Marktplatz	17,	Ebern,	Tel.	09531/6992
•	 Gotscha	Koch,	Gleusdorfer	Straße	11,	Ebern,
 Tel. 09531/799
•	 Dr.	Diethelm	Schorscher	und	Dr.	Ingo	Schmidt-Hammer,	

Bahnhofstr. 18, Pfarrweisach, Tel. 09535/9220-0

Augenheilkunde
•	 Dr.	Martin	Schinzel,	Rittergasse	3,	Ebern,	 

Tel. 09531/5500

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
•	 Natalia	Hein,	Nikolaus-Fey-Str.	9,	Ebern,	 

Tel. 09531/8233

Innere Medizin
•	 MVZ	Ebern,	Dr.	Tillman	Deist,	Coburger	Str.	17,	Ebern,
 Tel. 09531/8464

Chirurgie
•	 MVZ	Ebern,	Dr.	Klaus	Riedel,	Coburger	Str.	21,	Ebern,
 Tel. 09531/9413420

Zahnärzte
•	 Dr.	Marko	Mumesohn,	Coburger	Str.	7,	Ebern,
 Tel. 09531/1440
•	 Dr.	Inge	Traber,	Ritter-v.-Schmitt-Str.	2,	Ebern,
 Tel. 09531/8845
•	 Dr.	R.	und	Th.	Hundt,	Zentstr.	12,	Ebern,	Tel.	09531/390
•	 Dr.	Wolfgang	Stark,	Kapellenstr.	2-4,	Ebern,
 Tel. 09531/941666
•	 Kristina	Ziegler,	Georg-Einwag-Weg	3,	Ebern,
 Tel. 09531/944366
•	 Matthias	Krauß,	Salomonsberg	3,	96176	Pfarrweisach,
 Tel. 09535/215

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei Verlag+Druck LINUS WITTICH
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Eingeschränkte Öffnungszeiten 
in der Kfz-Zulassungsstelle

Die Kfz-Zulassungsbehörde Ebern ist noch bis zum 30. Sep-
tember nur vormittags (8.30 Uhr – 12.00 Uhr) geöffnet.
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an die Kfz-Zulassungsbe-
hörde in Haßfurt, Zi.-Nr. U 1/11.

Öffnungszeiten:
Mo – Fr  ...................8.30 Uhr – 12.30 Uhr
Mo + Di (zusätzl.)  14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Do (zusätzl.)  ........14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Nutzen Sie bitte auch die Terminvereinbarung für Privat-
kunden im Internet: www.hassberge.de (nur bei Hauptstelle 
Haßfurt möglich)

Termine

Einwohnermeldeamt geschlossen
Am Montag, 26. September, ist das Einwohnermelde- und 
Passamt aus organisatorischen Gründen ab 11 Uhr geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung.

Sirenen heulen zur Probe
Das Landratsamt Haßberge führt in der Zusammenarbeit mit 
der ILS Schweinfurt einen Probebetrieb der Feuerwehrsirenen 
im Inspektionsbezirk I am Samstag, 1. Oktober, um 11.45 Uhr 
durch. Betroffen sind die Feuerwehren der Stadt Ebern und die 
Feuerwehren der Gemeinden Pfarrweisach, Rentweinsdorf und 
Untermerzbach. Das Sirenensignal dauert eine Minute und wird 
zweimal unterbrochen

Sprechtag der Handwerkskammer
Die Betriebsberatung der Handwerkskammer für Unterfranken 
bietet am Mittwoch, 5. Oktober, Beratung für Handwerksbe-
triebe und Existenzgründer im Handwerk an. Beratungsfelder 
sind unter anderem Finanzierung (Fördermittelfinanzierung), 
Rentabilitätsberechnungen, Gestaltung von Betriebsüberga-
ben/- übernahmen und konzeptionelle Existenzgründungsbe-
ratung. Die Beratung findet von 10 Uhr bis 12 Uhr in der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, in Ebern statt. Um 
Terminvereinbarung wird gebeten, Telefon 09771/ 991400.

Familienbüro zu sprechen
Eine Mitarbeiterin des Familienbüros kann in der VG Ebern, 
Ämtergebäude, Rittergasse 3, Ebern am Mittwoch, 12. Okto-
ber, erreicht werden. Auf Wunsch kann ein anderer Termin 
vereinbart werden. Anmeldungen sind unter Tel. 09521/27645 
oder per E-Mail: familienbuero@hassberge.de erforderlich.

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Straßenreinigung im Gebiet 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Es ist schön, wenn es blüht – aber die Entwässerungsrinnen 
sollten von Unkraut und Ähnlichem freigehalten werden.

Um in Wohngebieten für eine gute Lebensqualität zu sorgen, ist 
es auch von Bedeutung, dass die Straßen und Gehwege regel-
mäßig gereinigt werden. Die Bürgerinnen und Bürger sind ver-
pflichtet, die Gehwege und Straßen sowie Entwässerungsrinnen 
zu reinigen, die an ihre Grundstücke grenzen.
Die Straßen und Gehwege sind einmal in der Woche, an Sams-
tagen und vor Feiertagen zu reinigen.
Damit die Gehwege in einem akzeptablen Zustand bleiben, 
bittet die Verwaltung alle Bürgerinnen und Bürger, sämtliche 
Verunreinigungen, wie Laub, Unkraut, Gras usw. zu entfernen. 
Unkraut und anderer Schmutz in den Entwässerungsrinnen 
muss entfernt werden, denn dadurch kann zum einen die Rinne 
selbst mit der Zeit beschädigt werden, zum anderen können 
bei großen Regenereignissen die Straßeneinläufe verstopfen.
Um das Gesamtbild unserer Stadt und der Gemeinden anspre-
chend zu halten, sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgefor-
dert, diese Pflegemaßnahmen regelmäßig je nach Jahreszeit 
durchzuführen.

Nachrichten aus dem Standesamt
In der Zeit vom 1. August bis zum 31. August 2016 haben auf 
dem Standesamt Ebern die folgenden Paare die Ehe geschlos-
sen.
Carina Menoyo Pérez und Alexander Braun, Fürth
Jasmin Tanja Öckler und Dominik Achim Reuß, Reutersbrunn
Birgit Christine Schmitt und Michael Barthel, Ebern
In der Zeit vom 1. August bis zum 31. August 2016 wurde der 
Sterbefall folgender Personen beurkundet:
Genovefa Susanna Schneider geb. Breuer, Ebern
Franziska Marie Konrad geb. Lurz, Pfarrweisach
Harald Benno Herwig Pschenitschka, Ebern
Heinrich Ludwig, Ebern
Hildegard Muckelbauer, Ebern

Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Egal zu welchem Anlass –  

teilen Sie es jedem in Ihrer Heimat-  

und Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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ebern

auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in Ebern tut sich was. Überall gibt es größere und kleinere 
Baustellen: angefangen vom Bau des Kreisverkehrs an der 
Coburger Straße/Gymnasiumstraße, über die Erweiterung und 
Sanierung der Realschule, bis hin zum Neubau eines Betreu-
ungsgebäudes für die Grundschule. Zudem gibt es etliche pri-
vate Baustellen und Wiederbelegungen von Geschäftsräumen 
– überall bewegt sich etwas. Das zeigt, dass in Ebern Leben ist 
und Ebern sich für die Zukunft rüstet.
Es ist erfreulich, wenn gebaut wird. Leider bringt das aber 
immer auch Einschränkungen in der Bauphase mit sich. So gibt 
es totale oder halbseitige Straßensperrungen und Umleitungen. 
Ich bitte dies zu berücksichtigen. Wir sind bemüht, die Sper-
rungen und Umleitungen rechtzeitig im Mitteilungsblatt der Ver-
waltungsgemeinschaft Ebern und über die Zeitungen bekannt 
zu geben. 
Vielleicht kann derzeit, auch aufgrund des Schulanfangs, auf 
die eine oder andere Fahrt mit dem Auto im Stadtgebiet ver-
zichtet werden. Ich bitte die Eltern, ihren Kindern den Schul-
weg zu zeigen und diesen möglichst zu Fuß zurück zu legen 
und nicht mit dem Auto. Das würde die Verkehrssituation vor 
den Schulen deutlich entlasten und der Gesundheit schadet es 
sicherlich auch nicht. Auch das neue Hallenbad des Kreises 
steht bald, nach abschließenden Tests, den Schulen, Vereinen 
und der Bevölkerung zur Verfügung. Der Termin, ab dem die 
öffentliche Nutzung möglich ist, wird noch bekannt gegeben. 
Es ist ein sehr schönes Bad geworden. Bitte überzeugen Sie 
sich davon und nutzen Sie diese Einrichtung. Die Stadt muss 
die Betriebskosten für die öffentliche Nutzung tragen. Hier gibt 
es finanzielle Grenzen, da wir auch das Freibad in Betrieb hal-
ten wollen. Deswegen und aufgrund der schulischen Nutzung 
sind die Öffnungszeiten nur eingeschränkt möglich. Ich bin 
aber überzeugt, dass dabei jeder zum Zuge kommt: Frühöff-
nung, am Nachmittag, abends und auch am Wochenende. Ins-
gesamt wollen wir zunächst Erfahrungen sammeln, sowohl bei 
den tatsächlichen Kosten als auch bei der Nutzung. Dann wer-
den wir nochmals, wahrscheinlich im Frühjahr 2018, über die 
Öffnungszeiten beraten.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister der Stadt Ebern

Informationen

Förderung der Vereins- und 
Jugendarbeit durch die Stadt Ebern

Die Stadt Ebern weist darauf hin, dass
-  Anträge auf Gewährung von Vereinsfördermitteln bzw.
- Anträge auf Gewährung einer Jugendförderung für 

jugendliche Vereinsmitglieder
für das Jahr 2016 bis spätestens 31. Oktober des laufenden 
Jahres gestellt werden können.

Die Beantragung muss schriftlich erfolgen.

Formblätter sind erhältlich auf der Homepage der Stadt Ebern
www.ebern.de – Anträge und Formulare-
-  Antrag Vereinsförderung bzw.
-  Antrag Jugendförderung
oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 
2. Stock, Zi.-Nr. 2.17 bzw. können unter der Telefonnummer 
09531/629-33 bei Sabrina Schlinke angefordert werden.
Für die Jugendförderung ist eine Liste der jugendlichen Vereins-
mitglieder beizufügen. Außerdem ein Nachweis, aus dem her-
vorgeht, dass für die gemeldeten Jugendlichen ein Teil der Ver-
einsbeiträge an den übergeordneten Verband abgeführt wurde.
Verspätete eingehende Anträge können für das laufende Jahr 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Neuigkeiten 
aus dem städtischen Bauhof

•	 Im	 Rahmen	 des	 Ferienprogramms der Eberner Vereine 
hat Bauhofleiter Christian Raehse zusammen mit seinem 
Team an zwei Tagen die Ferienkinder in den Bauhof ein-
geladen. Es wurde fleißig gemalert und gewerkelt. Nicht 
nur verschiedene Mauern im Freibad durften die Kinder mit 
Meerjungfrauen, Fischen und Muscheln bemalen, sondern 
auch das alte Trafohäuschen, das sich auf dem Grund des 
Bauhofs befindet. Ebenso konnten die Kinder Insektenho-
tels basteln. „Das ist eine schöne Sache. Die Kinder waren 
begeistert und wir werden im nächsten Jahr wieder mit 
neuen Ideen dabei sein“, so das Fazit von Christian Raehse.

•	 Auch	 bei	 der	 Räumung des Alten Rathauses waren fünf 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofs eine Woche lang ein-
gespannt. Über 1.000 Umzugskartons wurden gepackt 
und aus dem Gebäude getragen. Aus dem Jahr 1411 
stammte das älteste Buch, das Bauhof-Mitarbeiter Mario 
Winkelmann, bei Räumung des Archivs in die Hände fiel. 
„Da braucht man erst einmal jemanden, der das überhaupt 
noch lesen kann“, so Winkelmann. Besonders sperrige und 
große Gegenstände wurden mittels Hebebühne vom Dach-
geschoss in den Rathaushof transportiert. Nun bezieht die 
Landesbaudirektion die Räume.

•	 Seit	wenigen	Tagen	ist	die	Kujath-Villa in Ebern Geschichte. 
Ein neuer Abschnitt für die Ganztagsbetreuung der Grund-
schüler fängt damit an. Damit diese für die Übergangszeit in 
der Akademie in der Nikolaus-Fey-Straße problemlos ablau-
fen kann, hat der städtische Bauhof beim Umzug in die pro-
visorischen Räumlichkeiten geholfen. „Das ist immer mehr 
Arbeit als es auf den ersten Blick aussieht“, so Bauhofleiter 
Christian Raehse. Die Küche aus der Kujath-Villa, die zum 
Aufwärmen der Speisen benötigt wird, wurde von den Bau-
hof-Mitarbeitern in der Akademie installiert.

•	 Bauhofleiter	 Christian	 Raehse	 erinnert,	 dass	 Mitte	 Okto-
ber die Saison des Heckenschneidens beginnt. Nur bis 
Anfang März ist die Tätigkeit aufgrund des Naturkreislaufes 
erlaubt. Sowohl Privatleute als auch die öffentliche Hand 
sollten in diesen Monaten tätig werden. Dabei ist es wichtig, 
das Lichtraumprofil zu beachten. Der Lichtraum ist durch je 
eine Senkrechte von 1,25 m außerhalb des Fahrbahnrandes 
und eine Waagrechte 4,50 m über der Fahrbahn begrenzt. 
Über den Gehwegen ist mindestens eine lichte Höhe von 
2,25 m freizuhalten. Christian Raehse informiert, dass der 
Grünschnitt ausschließlich auf einer Grünschnittdeponie ent-
sorgt werden darf. Die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs 
werden in diesen Monaten an vielen Ecken in Ebern tätig 
sein, besonders auch in der Alten Kaserne und auf der Flur-
straße zwischen Unterpreppach und Vorbach.
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Neuer Mieter im Alten Rathaus

Bürgermeister Jürgen Hennemann übergibt die Schlüssel 
des Alten Rathauses an den Leiter der Landesbaudirektion, 
Johannes Nolte, und den Staatssekretär Gerhard Eck.

Am 2. Januar 2017 wird die Landesbaudirektion zuständig 
für Bundesbauten ihre Arbeit im historischen Rathaus von 
Ebern aufnehmen. Bis dahin muss noch viel vorbereitet wer-
den, die Umbaumaßnahmen in dem historischen Gebäude 
haben jedoch bereits begonnen. Am 9. September übergab 
Bürgermeister Jürgen Hennemann symbolisch den Schlüssel 
des Alten Rathauses an den Leiter der Landesbaudirektion, 
Johannes Nolte, und Staatssekretär Gerhard Eck.
Der Freistaat Bayern hat das historische Rathaus mit rund 600 
Quadratmetern für die Büros für eine Dauer von vier Jahren 
angemietet. Das staatliche Bauamt wird nun erste Büros hier 
einrichten. Laut Johannes Nolte sollen schon im Januar zehn 
Mitarbeiter in Ebern ihre Arbeit aufnehmen. Binnen kurzer Zeit 
soll die Zahl dann auf 25 erhöht werden. Laut Nolte ist das Alte 
Rathaus nur eine Zwischenlösung für den Start der Behörden-
verlagerung. Der Freistaat Bayern will für die Landesbaudi-
rektion einen eigenen Neubau errichten. Bis spätestens 2025 
sollen alle 100 Arbeitsplätze der Landesbaudirektion von Nürn-
berg nach Ebern verlagert worden sein.
Für den Neubau ist der Freistaat Bayern laut Nolte im Augen-
blick noch auf Grundstückssuche. Nach Wunsch von Nolte 
sollte der Bauplatz in der Stadt liegen, weil seine Behörde „hier 
von den Menschen wahrgenommen“ werde. Einen möglichen 
Standort außerhalb der Stadt oder auf dem ehemaligen Bun-
deswehrgelände lehnt Nolte als zu weit außerhalb ab. Bürger-
meister Jürgen Hennemann freut sich, dass der Bauherr damit 
eine städtebauliche Maßnahme angehen will und dadurch auch 
Leerstände beseitigt werden könnten.
Künftig sollen in Ebern die zivilen und militärischen Hochbau-
aufgaben des Bundes in Bayern bearbeitet werden. Die Lan-
desbaudirektion ist zuständig für die baufachliche und recht-
liche Aufsicht von Baumaßnahmen des Bundes, die von den 
staatlichen Bauämtern durchgeführt werden.

Rund und sicher: Der Kreisverkehr an 
der Coburger Straße/Gymnasiumstraße 
soll bis Weihnachten fertig sein

Ein Blick auf die Chronologie macht es schnell deutlich: Was 
lange währt, wird nun endlich angepackt. Seit Montag, 5. 
September, geht es an der Kreuzung Coburger Straße/Gym-
nasiumstraße/Albrecht-Dürer-Straße rund und es entsteht ein 
Kreisverkehr, der an Aktualität derzeit nicht zu übertreffen ist. 
Der Kreisverkehr wird den Verkehr abbremsen, aber trotzdem 
flüssig halten, Fußgängern und Radfahrern eine sichere Über-
querung bieten und auch für Menschen mit Beeinträchtigungen 

einen barrierefreien Übergang darstellen. Bürgermeister Jürgen 
Hennemann freut sich, dass diese Maßnahme gestartet wurde 
und bittet gleichzeitig um das Verständnis der Bürgerinnen und 
Bürger bezüglich der Straßensperrungen während der Bauzeit. 
Bis Weihnachten dieses Jahres soll die Baumaßnahme fertig 
gestellt werden.

Beim symbolischen Spatenstich packte jeder mit an, der an der 
Planung, Finanzierung, Ausführung und Nutzung des Kreisver-
kehrs beteiligt ist.

Bis dahin beachten Sie bitte folgende Verkehrshinweise:
•	 Die	 Ausfahrten	 der	 Albrecht-Dürer-Straße	 sowie	 der	

Gymnasiumstraße in die Coburger Straße sind komplett 
gesperrt.

•	 Auf	 der	 Coburger	 Straße	 selbst	 wird	 der	 Verkehr	 mittels	
Ampelregelung halbseitig an der Baustelle wechselseitig 
vorbei geleitet.

•	 Die	offizielle	Umleitungsstrecke	erfolgt	über	die	ST	2278–B	
279–HAS 51 und umgekehrt.

•	 Die	Zufahrt	bis	zur	Bäckerei	Fuchs	ist	aus	Richtung	Gym-
nasiumstraße frei.

Die Chronologie des Kreisverkehrs 
an der Coburger Straße:

10. Februar 2007
Antrag durch Verkehrsreferent Harald Pascher (FDP) und der 
CSU Ebern zum Umbau der Kreuzung Gymnasiumstraße/Alb-
recht-Dürer-Straße/Coburger Straße aus folgenden Gründen: 
hohes Verkehrsaufkommen zu Unterrichtsbeginn und -ende; 
Entlastungsstraße der Altstadt; sehr oft Schauplatz für Unfälle

1. Februar 2014
Nach einem Ortstermin von Staatssekretär Gerhard Eck und 
der Förderzusage des Umbaus fasst der Stadtrat Ebern den 
Beschluss zum Umbau der Kreuzung. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die notwendigen Schritte zur Umsetzung eines 
Kreisverkehrs an der Coburger Straße/Gymnasiumstraße/Alb-
recht-Dürer-Straße einzuleiten.

24. April 2014
Beschluss im Stadtrat zur Vergabe der Ingenieursleistungen an 
die Firma SRP (Zeil am Main) in Höhe von 63.662,16 €

Juli 2014
Unterzeichnung der Vereinbarung zum Umbau der Kreuzung 
durch die Stadt Ebern; Planungen und Abstimmungen mit den 
Behörden; der Kreisverkehr wird etwas Richtung Süden ver-
schoben, um allen Anforderungen zu genügen
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Große Freude über das runde sichere „Ding“ (v.l.n.r.): Staats-
sekretär Gerhard Eck, Manfred Rott vom Staatlichen Bauamt 
Schweinfurt, Landrat Wilhelm Schneider und Bürgermeister Jür-
gen Hennemann.

Das Präsent zum Spatenstich: Ein handgefertigter Spielkreisel 
von Richard Ebert aus Unterpreppach.

2015
Abstimmungen mit den Anwohnern bzgl. der notwendigen 
Grundstücke

Beginn 2016
Antrag auf Zuwendungen bei der Regierung von Unterfranken 
mit einer Kostenschätzung von 487.000,00 €

9. Mai 2016
Bescheid von der Regierung von Unterfranken zur Zulassung 
der Ausschreibung für die Maßnahme

9. Juni 2016
Der Stadtrat ermächtigt den amtierenden Bürgermeister, die 
folgenden Aufträge in der entsprechenden Größenordnung der 
Haushaltsplanung 2016 zu vergeben: Kanalsanierung, Straßen-
bau für den Kreisverkehr

20. Juli 2016
Klärungen mit der Regierung von Unterfranken wegen höherer 
Bausumme; damaliger Stand der Gesamtkosten: 750.000,00 €; 
mehr als 80 Prozent Förderung durch den Freistaat Bayern

21. Juli 2016
Zustimmung zur Auftragsvergabe durch das Staatl. Bauamt 
und Auftragsvergabe der Straßen- und Kanalarbeiten an die 
Firma Richard Schulz Tiefbau GmbH & Co. KG aus Neuburg an 
der Donau in Höhe von 716.063,47 €

5. September 2016
Beginn der Baumaßnahme

9. September 2016
Spatenstich mit Staatssekretär Gerhard Eck, dem Abteilungslei-
ter des Staatlichen Bauamts Schweinfurt Manfred Rott, Landrat 
Wilhelm Schneider, Bürgermeister Jürgen Hennemann, dem 
Eberner Stadtrat, Schulleitern und Schulleiterinnen und Anwoh-
nern

Übrigens: Auch dieser Kreisverkehr soll einen besonderen 
Namen und Gestaltung bekommen. „Nachdem der Kreisver-
kehr viel mit dem Weg zu den Schulen zu tun hat, ist mein Vor-
schlag, auch im Kreisverkehr auf die Schul-Stadt Ebern hinzu-
weisen“, so Bürgermeister Jürgen Hennemann. Dazu laufen 
derzeit noch Abstimmungen über die Zulässigkeit der Gestal-
tung. Aber Bürgermeister Hennemann freut sich dazu über 
Ideen aus der Bevölkerung. Zur Erinnerung an den Spatenstich 
am 9. September überreichte Bürgermeister Jürgen Henne-
mann handgefertigte Spielkreisel – alles Unikate vom ehema-
ligen Bauhofmitarbeiter Richard Ebert aus Unterpreppach.

Testergebnisse 
der Geschwindigkeitsmessanlage

Standort:
Bramberg – Bramberger Hauptstraße ortseinwärts
(70 m Messbereich)

Aufstellungszeitraum:
Auswertebeginn:  Mittwoch, 3. August 2016, 06:00 Uhr
Auswerteende:  Freitag, 12. August 2016, 09:00 Uhr

Fahrzeuge:
Gemessene Werte:  17.094 Werte
Tatsächliche Fahrzeuge:    2.974 Fahrzeuge

Geschwindigkeitsüberschreitungen:
Insgesamt Fahrzeuge:  19,21 %

Häufigkeitsauswertung Geschwindigkeit:

Geschwindigkeitsklasse Anzahl 
 Geschwindigkeitswerte  %
 = 15 km/h  1.094  6,4
 16 – 20 km/h  1.316  7,7
 21 - 25 km/h  2.628  15,37
 26 - 30 km/h  4.717  27,59
 31 - 35 km/h  4.055  23,72
 36 - 40 km/h  2.109  12,34
 41 - 45 km/h     793  4,64
 46 - 50 km/h     274  1,6
 50 km/h     108  0,63

Extremsten Verkehrsverstöße:
am 04.08.16 zwischen 06.00 und 07.00 Uhr 89 km/h
am 04.08.16 zwischen 12.00 und 13.00 Uhr 63 km/h
am 08.08.16 zwischen 06.00 und 07.00 Uhr 64 km/h
am 08.08.16 zwischen 23.00 und 24.00 Uhr 65 km/h

Die Geschwindigkeitsmessanlage war von 00.00 Uhr bis 24.00 
Uhr eingeschaltet.
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Termine

Letzte öffentliche Stadtführung 
im Jahr 2016

Am Sonntag, 2. Oktober, 
haben Besucher und Besu-
cherinnen sowie Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Ebern 
letztmalig in diesem Jahr die 
Gelegenheit, an einer öffentli-
chen Stadtführung teilzuneh-
men. Los geht es um 13.30 
Uhr am Bahnhaltepunkt mit 
Stadtführer Wolfgang Fried-
rich. Er wird Ihnen Eberns 
herbstlich geschmückte Ecken 
zeigen und Ihnen Historisches 
und Lustiges über die Stadt-
geschichte erzählen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Kosten betragen 3 € 

p.P. (Kinder bis 16 J. frei) und sind direkt an Herrn Friedrich zu 
bezahlen. Infos und Tipps finden Sie auch auf www.ebern.de.

Pfarrweisach

Amtliche Bekanntmachungen

Satzung zur Änderung der 
Beitragssatzung für die Verbesserung 
vom 04.09.2013 
(Verbesserungsbeitragssatzung für die 
Ertüchtigung und den Umbau der 
Kläranlage Junkersdorf vom 04.09.2013)

Auf Grund des Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
erlässt der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung „Mittlerer 
Weisachgrund“ folgende Änderungssatzung zur Änderung der 
Beitragssatzung zur Verbesserung der

Art. I
Die Beitragssatzung für die Verbesserung der Entwässerungs-
einrichtung vom 04.09.2013 wird wie folgt geändert:

1. § 1 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:

§ 1
Beitragserhebung

(1) Der Zweckverband zur Abwasserbeseitigung Mittlerer 
Weisachgrund erhebt einen Beitrag zur Deckung seines Auf-
wandes für die Verbesserung der Entwässerungsanlage für das 
Gebiet des Zweckverbandes durch folgende Maßnahmen:
- Mischwasserbehandlung für das gesamte Kanalsystem 

(Errichtung eines Stauraumkanals am Regenüberlauf in Jun-
kersdorf, Erhöhung des Rückstauvolumens im Durchlaufbe-
cken durch Anheben der Überlaufschwelle und Reinigungs-
system für das Überlaufbecken)

- Ertüchtigung der Kläranlage (Einbau eines Lamellenab-
scheiders in das Nachklärbecken, Austausch der Armaturen 
und Pumpen, Austausch des Füllmaterials im Tropfkörper, 
Einbau einer elektronischen Steuerung für die gesamte 
Anlage, Betonsanierung des Durchlaufbeckens, Sandfangs, 
Tropfkörpers und Nachklärbeckens

Der Gesamtaufwand beläuft sich auf 825.000 Euro brutto. Die-
ser soll komplett über Beiträge finanziert werden.

2. § 6 wird wie folgt neu gefasst:
§ 6

Beitragssatz
(1) Der durch Verbesserungsbeiträge abzudeckende Aufwand 
in Höhe von 825.000 € wird nach der Summe der Grundstücks-
flächen und der Summe der Geschossflächen umgelegt.
(2) Der endgültige Beitragssatz beträgt:
a) pro qm Grundstücksfläche  0,63 €
b) pro qm Geschossfläche  4,79 €
(3) Der endgültige Beitragssatz pro Quadratmeter Grund-
stücksfläche und Geschossfläche wurde nach der Feststellung 
des Aufwandes festgelegt.

3. § 7 wird wie folgt neu gefasst:
§ 7

Fälligkeit
Auf die endgültige Beitragsschuld wurden 3 Vorauszahlungs-
raten (24,18 v. H. jeweils im Jahr 2013 und im Jahr 2014 und 
20,73v. H. im Jahr 2015) erhoben. Die gezahlten Beiträge wer-
den bei der endgültigen Beitragsfestsetzung berücksichtigt.

Art. II
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

getätigte und geplante Investitionen

gemäß Kostenaufstellung Ing.-Büro Güthler
Gesamtkosten   825.000 €
Bisher wurden 570.000 € über Beiträge umgelegt; die Umle-
gung folgte in drei Raten. Es ist somit noch eine vierte Rate zu 
erheben.
Die Änderung der Beitragssätze errechnet sich wie folgt:

Grundstücks- und Geschossflächen
 Grundstücks- Geschoss-
 fläche fläche  Anwesen
Altenstein  158.930 m2  46.544 m2  150
Pfaffendorf  168.080 m2  50.963 m2  120
Junkersdorf 108.370 m2  17.396 m2  106
Summen:  435.380 m2  114.903 m2  376

Beitragssätze
275.000 € / 435.380 m2 = 
0,63 €/m2 Grundstücksfläche  = 274.289,40 €
550.000 € / 114.903 m2 = 
4,79 €/m2 Geschossfläche  = 550.385,37 €
 824.674,77 €

Maroldsweisach, den 04.08.2016
Wolfram Thein
Zweckverbandsvorsitzender

Ende des amtlichen Teils
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Schulen

Lebenshilfe Ebern

Mein 1. Schultag

Am Förderzentrum der Lebenshilfe, Außenstelle Ebern, wurde 
am 13. September ein Mädchen eingeschult. Hier ist sie im 
Kreis ihrer Klassenkameraden und Betreuer aus Schule und 
Heilpädagogischer Tagesstätte mit ihrer Schultüte zu sehen. 
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute zum 1. Schultag!
Text & Bild: Isabell Kuhn

Volkshochschule

UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

Kennenlernen des Demeter-Landbaus mit allen Sinnen: 
Musikalisches Demeter-Genuss-Frühstück
Veranstaltung im Rahmen der Bayerischen Ökoerlebnistage
Claudia und Hans Dünninger
Sonntag, 02.10.16, 11:00 bis ca. 15:00 Uhr, bei Voranmeldung 
€ 19,50, am Veranstaltungstag € 22,00, Kinder bis 12 Jahre frei
Bitte beachten: Anmeldung bis zum 26.09.16 unter 09523 
950619 oder info@demeterhof-duenninger.de wird gebeten
Ort: Demeterhof Dünninger, Im Steig 1, 97461 Goßmannsdorf

Jubiläumswanderung „Natur- und Weingenuss“
In Kooperation mit dem Bund Naturschutz
Andreas Kiraly, Günther Oltsch
Sonntag, 02.10., 13:30 - 16:30 Uhr, kostenlos
Treffpunkt: Kirche, Zell a. Ebersberg

Tag der offenen Tür
Montag, 03.10., 11:00 - 17:00 Uhr, kostenlos

Ausstellung „Klimawandel Klimaschutz“
Montag, 03.10. - Freitag, 21.10.
Mo - Do: 9:00 - 16:00 Uhr, Fr: 9:00 - 12:00 Uhr

Wanderung ins faszinierende Reich der Pilze
In Kooperation mit der vhs Knetzgau
Josline Griese
Donnerstag, 06.10., 10:00 - 12:00 Uhr, € 6,00
Treffpunkt: Marswaldspielplatz
Ene meene muh, jetzt komm ICH dazu:
Vollwertige Ernährung für Kinder
In Kooperation mit dem AELF Schweinfurt
Nicole Erfurth
donnerstags, ab 06.10., 2x, 18:30 - 20:00 Uhr, kostenlos
Anmeldung unter www.aelf-sw.bayern.de/ernaehrung
Anmeldeschluss: 30.09.16

Elektromobilität:
Stand der Technik und Neues aus der Forschung
In Kooperation mit der ÜZ Lülsfeld eG und dem TTZ-EMO 
(Technologietransferzentrum Elektromobilität) der Fachhoch-
schule Würzburg-Schweinfurt (FHWS)
Marco Keller, Sebastian Raab
Freitag, 07.10., 16:00 - 20:00 Uhr, € 12,00

Naturkundliche Führung: Delikatessen am Wegesrand
In Kooperation mit der vhs Theres
Kathrin Thein
Freitag, 07.10., 16:00 - 17:30 Uhr, € 6,00
Treffpunkt: VG Gebäude Theres

Heilweisen und -pflanzen nordamerikanischer Indianer
Michael Wolber
Freitag, 07.10., 18:00 - 21:00 Uhr, € 10,00
Anmeldeschluss: 28.09.16

Grundkurs Bogenschießen für Erwachsene
Sandra Pfister
Samstag, 08.10., 9:00 - 13:00 Uhr, € 55,00 (inkl. Bogenmiete 
und Parcoursnutzung)
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, 97513 Michelau

Wanderung ins faszinierende Reich der Pilze
Josline Griese
Samstag, 08.10., 09:30 - 11:30 Uhr, € 6,00
Treffpunkt: Marswaldspielplatz

Rauhnächte…
Michael Wolber
Samstag, 08.10., 9:30 - 17:00 Uhr (1,5 Std. Pause), € 20,00
Anmeldeschluss: 28.09.16

Feuersalamander – geheimnisvolle Schönheiten im Steigerwald
Günther Oltsch
Samstag, 08.10., 14:00 - 16:00 Uhr, Erw. € 6,00, Kinder € 2,00
Treffpunkt: Parkplatz am Wotansborn

Der Baumwipfelpfad – Filmische Dokumentation
Filmclub Ebrach
Montag, 10.10., 19:00 Uhr, € 3,00

Duftende Fladenbrote aus dem Holzbackofen
Lore Kastl
Dienstag, 11.10., 14:30 - 17:30 Uhr, € 9,00 zzgl. € 6,00 für 
Material
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Geheimnisvoller Blätterwald
Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.
Katja Winter
Mittwoch, 12.10., 14:30 - 17:30 Uhr, € 8,50
Treffpunkt: Parkplatz am Trimm-Dich-Pfad, Zeil a. Main in Ri. 
Krum
Das Arbeiten mit der Motorsäge – Theorie
Sven Kaps
Donnerstag, 13.10., 17:00 - 19:30 Uhr, € 10,00

Domino Effekt – umwerfender Spaß mit Naturmaterial!
Michael Keim
Freitag, 14.10., 14:30 - 17:30 Uhr, € 12,00

Schritt für Schritt zum Eigenheim
Hans Bieberstein
Samstag, 15.10., 10:00 - 17:00 Uhr, € 19,50 inkl. Seminarunter-
lagen
Weidenkunst – Flechten eines freien Objektes
Susanne Hilbich
Samstag, 15.10., 14:00 - 18:00 Uhr, € 19,00 zzgl. Materialko-
sten nach Verbrauch
Sonntags im Schlosspark: So bunt ist der Herbst
In Kooperation mit der vhs Untermerzbach
Klaus Kaiser
Sonntag, 16.10., 14:00 - 16:00 Uhr, € 8,00
Treffpunkt: Haupttor, Schlossweg 2, Untermerzbach
Wein- und Waldgeschichte
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu einer kleinen Wein-
probe mit gemütlicher Brotzeit.
Mark Werner
Sonntag, 16.10., 14:00 - 16:30 Uhr, Erw. € 3,00, Weinprobe mit 
Brotzeit: € 15,00
Treffpunkt: Parkplatz an der Moto-Cross-Strecke bei Sand a. 
Main
Photovoltaik: Mit Sonnenstrom und Speicher unabhängig 
vom Strompreis werden
Rainer Walter-Helk
Montag, 17.10., 19:30 - 22:00 Uhr, € 10,00

Heilige und unheilende Orte – Beobachtungen an Steinkrei-
sen in England und Wales
Reinhard Winkler
Dienstag, 18.10., 19:00 - 21:00 Uhr, € 8,50

Einsteigen bitte: Elektroautos für alle!
Günter Lieberth
Mittwoch, 19.10., 19:00 - 21:00 Uhr, € 5,00
Kursort: vhs Ebern, Georg-Nadler-Str. 1,

Unser täglich‘ Brot – gesunde Ernährung
In Kooperation mit der vhs Wonfurt
Michael Oppel
Donnerstag, 20.10., 19:00 - 20:30 Uhr, kostenlos
Treffpunkt: kleiner Rathaussaal, Wonfurt

Führung: Die Müllverbrennungsanlage Gemeinschaftskraft-
werk Schweinfurt
In Kooperation mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb des Lkrs. Haß-
berge
Wolfgang Aull
Freitag, 21.10., 14:00 - ca. 17:00 Uhr, kostenlos
Treffpunkt: FC Stadion, Haßfurt

Lebensräume mit einheimischen Pflanzen reinigen
Petra Brabec
Freitag, 21.10., 19:00 - 21:00 Uhr, € 5,00

Omas Wissen neu entdeckt
Nadine Schubert
Freitag, 21.10., 19:30 - 21:30 Uhr, € 9,00
Lederworkshop für Anfänger
Teilnehmerbegrenzung: 8
Sandra Pfister
Samstag, 22.10., 10:00 - 18:00 Uhr, € 45,00 zzgl.
Materialkosten
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, Michelau

Unser täglich‘ Brot – gesunde Ernährung
In Kooperation mit der vhs Rauhenebrach
Michael Oppel
Samstag, 22.10., 17:00 - 19:00 Uhr, € 3,00
Treffpunkt: Bäckerei Oppel, Untersteinbach

Eine Zuckerfabrik im Laubwald
Günther Oltsch
Sonntag, 23.10., 13:30 - 16:30 Uhr, Erw. € 8,00, Kinder € 2,00
Treffpunkt: Hexenhäusle, Neuhausen bei Michelau

Einführungsabend: Die Wünschelrute als Antenne
Reinhard Winkler
Im UBiZ: Montag, 24.10., 19:00 - 22:00 Uhr, € 12,00
Im KOMM in Untermerzbach, Dienstag, 25.10., 19:00 - 22:00 
Uhr, € 12,00 (Kooperation mit der vhs Untermerzbach)

Die thermische Solaranlage –
Tipps für Planung und Betrieb
Hans Ullrich
Mittwoch, 26.10., 19:00 - 21:00 Uhr, € 9,00

Heizen mit der Wärmepumpe im Neubau und Bestand
In Kooperation mit der ÜZ Lülsfeld eG
Alexander Wolf
Donnerstag, 27.10., 19:00 - 20:30 Uhr, kostenlos

Auf den Spuren von Robin Hood:
traditionelles Bogenschießen im Steigerwald
Geeignet für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Sandra Pfister
Freitag, 28.10., 14:30 - 18:30 Uhr, € 20,00
(inkl. Bogenmiete u. Ausrüstung)
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5,
97513 Michelau/OT Neuhof

Hutwerkstatt: Mützen und Hüte aus Wolle gefilzt
Teilnehmerbegrenzung: 8
Anne Jansen
Samstag, 29.10., 10:00 - 17:00, € 29,00 zzgl. Materialkosten € 
5,00 - 10,00

Naturkundliche Wanderung durch den Böhlgrund
In Kooperation mit der Kreisgruppe Haßberge des Bund Natur-
schutz
Andreas Kiraly
Sonntag, 30.10., 9:30 bis ca. 12:00 Uhr, Erw. € 4,00, Kinder frei
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Anfang des Böhlgrundes, Zell 
a. E.
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Energie-Sprechtage für Bürger
Information und Anmeldung: 09529.9222-0,
09529.9222-13 oder energieberatung@ubiz.de

Termine im UBiZ laufend nach Wunsch, sonst an jedem 
Sprechtag jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr und 17:20 Uhr
Ebern:
Ämtergebäude, Rittergasse 3, Zi. 202 Do, 06.10.16

Gebühr für die persönliche Erstberatung: € 12,00 (inkl. MwSt.) 
- für Kunden der Stadtwerk Haßfurt GmbH, der Stadtwerke Zeil 
sowie der ÜZ Lülsfeld eG kostenlos.

Information und Terminvereinbarung:
UmweltBildungsZentrum Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de, www.vhs-hassberge.de

Das neue vhs-Semester beginnt!
Wir servieren Ihnen dieses Semester ein buntes und großes 
Angebot! Es lohnt sich im Heft, das seit Mitte September ausliegt, 
einmal über die altbewährten Kurse hinaus zu schmökern. Neben 
einer Ausstellung zum Thema „30 Jahre Tschernobyl“, finden sich 
Autorenlesungen, die alles von Herzschmerz bist zur politischen 
Verfolgung abdecken. Außerdem haben wir tolle Tageswork-
shops zu den Themen Weinverkostung, Schminken, Räuchern 
und Atemtherapie, um nur ein paar Beispiele aufzuzählen. Ein 
Vortrag wird Sie ans andere Ende der Welt führen – zumindest 
gedanklich – es geht nämlich ins wundervolle Neuseeland. Einem 
ernsten Thema widmet sich der Vortrag „Lebensort Friedhof“, der 
in Kooperation mit der Domschule Würzburg stattfinden wird und 
ein oft verdrängtes Thema behandelt. Neu im Sprachprogramm 
ist „Spanisch für den Urlaub“. Neben den Kursen in Italienisch 
und Englisch wird zudem wieder Arabisch 1 und 2 angeboten. 
Auch kulinarische Genüsse werden hergestellt: ob Kochen für 
Männer, vegetarisch, Brot mit Urgetreiden oder Leckeres für die 
Vorweihnachtszeit – hier ist für jeden Geschmack etwas dabei! 
Und für Kreative: Trachtennähen, Encaustic und Fotokurse bie-
ten wir auch an. Auch Standardtänze und Volkstanz sind eine 
schöne Beschäftigung für die kalte Jahreszeit. Kids aufgepasst! 
Turnkurse, Backen, Trachtennähen und Encaustic gibt es auch 
als Kinderkurs! Außerdem werden die beliebten Leseabende und 
eine Autorenlesung mit dem „Kleinen Drachen Kokosnuss“ statt-
finden. Jetzt haben Sie die freie Wahl! Welche der zahlreichen 
Angebote möchten Sie nutzen?
Melden Sie sich einfach unter www.vhs-hassberge.de, telefo-
nisch unter 09531/6463 oder persönlich (Rittergasse 3, 96106 
Ebern) an.

Fundsachen

07.08.2016  1 Profilzylinderschlüssel mit Mäppchen, Reu-
tersbrunn/Schnupferfest

08.08.2016  Halskette, Gymnasiumturnhalle
11.08.2016  Geldschein, VG-Parkplatz
17.08.2016  Opel-Autoschlüssel + 3 PZ-Schlüssel, zwischen 

Rentweinsdorf u. Kirchlauter
25.08.2016  Smartphone, Rabelsdorf Spielplatz
04.09.2016  Schlüsselmäppchen mit 4 verschiedenen 

Schlüsseln, Häfnergasse
07.09.2016  Herrenarmbanduhr, Stadtmauer
12.09.2016  Damenarmband Pfarrgasse
unbekannt  1 Sonnenbrille, Raiffeisenbank

Sonstige Nachrichten

Benefizkonzert 
mit dem „Jungle Orchestra“
Die Asyl-Sozialberatung des Caritasverbandes für den 

Landkreis Haßberge e.V. veranstaltet ein Benefizkonzert
mit dem „Jungle Orchestra“

am Samstag, 08. Oktober 2016, 19 Uhr,
in Haßfurt, Mensa der Ganztagsstätte Silberfisch

am Regiomontanus-Gymnasium, Tricastiner Platz 1.
Neben Musik gibt es auch Getränke und Kleinigkeiten zum Essen.

Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen!

Die neunköpfige Band (www.jungleorchestra.de) hat sich ganz 
der „Jazz and Hot Dance Music“ der 1920er- und 1930er-Jahre 
verschrieben und führt die Gäste zurück in die Welt der Tanz-
cafés und Nachtclubs dieser Zeit. Den Zuhörer erwartet ein 
vielfältiges Repertoire, das von spritzigen Fetzern, Musical-
nummern, Jazzklassikern des großen Duke Ellington im Jungle 
Style, Blues-Titeln à la Louis Armstrong über gefühlvolle Lieder 
bis hin zu launigen Schlagern reicht. Für Tanzfreudige stehen 
neben zahlreichen Walzern, Foxtrotts und Tangos natürlich 
auch Charlestons auf dem Programm. Die Asyl-Sozialberatung 
ist nach wie vor sehr wichtig, auch wenn momentan nicht mehr 
so viele Flüchtlinge kommen wie im letzten Jahr; zurzeit leben 
ca. 1.100 im Landkreis. Sie alle brauchen dringend unsere 
Hilfe. Integration ist in aller Munde; damit sie gelingen kann, 
muss vieles geschehen: Begleitung im Alltag; Fahrten zum 
Arzt, zum Einkaufen oder zu Behörden; Beschaffung von Woh-
nungen; Organisation von Deutschkursen, Materialien dazu; 
Hilfe bei schulischen Angelegenheiten; Übersetzungen usw.
Neben den vielen Freiwilligen kümmern sich inzwischen acht 
hauptberufliche Asyl-Sozialberaterinnen und -berater (auf 5,3 
Stellen) um die Flüchtlinge. Die Personalkosten werden vom 
Land Bayern mit 70 Prozent gefördert, Caritas und Kirche tra-
gen 30 Prozent. Zusätzlich fallen hohe Sachkosten an. Um all 
die benötigte Hilfe zur Integration weiterhin gewährleisten zu 
können, ist die Caritas auch auf Spenden angewiesen und ver-
anstaltet deshalb u.a. dieses Benefizkonzert.

Dazu laden wir Sie herzlich ein!
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bis 
30.09. anmelden,
das erleichtert uns die Planung.

Danke für Ihre Unterstützung!

Informationen bei der Caritas Haßberge: Tel. 09521 691-24
www.asylberatung.caritas-hassberge.de
www.caritas-hassberge.de
www.facebook.com/caritashassberge

20 Jahre Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe

Am 15. Oktober 2016 um 19.30 Uhr findet im Großen Saal der 
Stadthalle in Haßfurt ein Festabend statt. Die Besucher erwartet 
ein unterhaltsames Programm mit einem bunten Feuerwerk aus 
Tanz, Theater, Gesang, Sport und mehr. Gekonnt und charmant 
führt Andrea Tiessen-Lehmann durch den Abend; die Regie 
übernimmt Nina Lorenz, beide von der Theaterwerkstatt Haß-
furt.
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Anlass für diese Gala ist das 20-jährige Jubiläum der Kontakt- 
und Informationsstelle für Selbsthilfe im Landkreis Haßberge. Im 
Mai 1996 wurde diese Stelle eingerichtet und berät und unter-
stützt seitdem Menschen die eine Selbsthilfegruppe suchen 
oder eine neue Gruppe gründen wollen. Wie die Leiterin der 
Stelle, Monika Strätz-Stopfer, anmerkt, wollten die Selbsthilfe-
aktiven im Landkreis dieses Jubiläum mit einem großen Fest-
abend feiern und auch alle Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises einladen mit zu feiern. So ist ein außergewöhnliches 
Programm entstanden: Profis ihrer Kunst und Selbsthilfeaktive 
stehen miteinander auf der Bühne.
Ein Novum in Bayern ist auch der extra für diese Veranstaltung 
gegründete Selbsthilfechor, der unter Leitung und Klavierbe-
gleitung von Petra Schlosser auftritt, unterstützt von dem Vokal-
Ensemble des Regiomontanus Gymnasiums Haßfurt.
Mit dabei sind außerdem die Free Gospel Singers aus Zeil 
sowie die Mainperlen von der Theaterwerkstatt Haßfurt, die mit 
ihren Gesangsnummern sicher Glanzpunkte setzen. Die Tanz-
gruppen „Amara“ und „Joy of Movement“ heizen rhythmisch 
ein. Auch das Theaterspielen kommt nicht zu kurz durch ein 
mitreißendes Impro-Theater, geleitet vom freien Schauspieler 
Harald Rink sowie Auftritte der SchauspielerInnen von Selbst-
hilfeaktiven.
Kunststücke auf zwei Rädern versprechen die Kunstradfahre-
rinnen des Radfahrvereins Adler e. V. aus Sand sowie tänze-
risches Können zeigt eine Gruppe der Ballettschule „On Point 
e. V.“.
Lassen Sie sich verzaubern vom abwechslungsreichen Pro-
gramm auf hohem Niveau.
Alle der über 70 Teilnehmenden verzichten an diesem Abend 
auf ihre Gage und treten kostenlos auf. Die Einnahmen dieses 
einmaligen Abends kommen den Selbsthilfegruppen im Land-
kreis Haßberge zugute. Diese Veranstaltung wird außerdem 
gefördert von der Arbeitsgemeinschaft der Krankenkassenver-
bände Bayern.
Karten sind ab sofort bei der Vorverkaufsstelle des Haßfurter 
Tagblatts, Brückenstraße 14, Tel. 09521/1714 zu erhalten. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr.

Pater Kreitmeir 
referiert in Unterpreppach

Pater Christoph Kreitmeir verlässt im Oktober nach elf Jahren 
das Franziskanerkloster in Vierzehnheiligen. Der durch seine 
Vorträge auch in unserer Gegend bekannte Priester wird in 
Fulda beim Aufbau eines neuen pastoralen Zentrums mitwirken. 
Vorher hält er noch seinen vorläufig letzten Vortrag in dieser 
Region zum Thema „Sich BEWEGEN - sorgenfrei und entspan-
nter werden“.
Leben ist Bewegung“ - diese Erkenntnis ist nicht neu, sie wird 
aber immer mehr neu von Fachleuten im Gesundheitswesen, 
der Psychologie oder der Fitnessbewegung entdeckt. Nach 
einer Überbewertung des Vernünftigen greift heute eine Über-
bewertung des Körperlichen um sich. 

Es gilt, die Ausbalancierung zwischen Körper, Seele und Geist 
wieder neu zu lernen. Bewegung tut gut und macht auch Kopf 
und Seele frei. Franziskanerpater Christoph Kreitmeir (Sozialpä-
dagoge, Theologe und psycho-spiritueller Berater) will in die-
sem Vortrag eine Lanze für bewusste Bewegung brechen und 
dabei erstaunliche Verbindungen zwischen Bewegung und 
körperlich, seelisch und geistigem Wohlbefinden darstellen. Die 
Verbindung von Bewegung und Gebet stellt dabei ein beson-
deres „Mentaltraining“ dar. Das Pilgern und Wallfahren ist hier 
als eine besondere Form von „Geh-Beten“ zu nennen.
Zur Person von Herrn Kreitmeir: P. Christoph Kreitmeir OFM, 
Jahrgang 1962, Lic. theol., Dipl. Sozialpäd. (FH), Seelsor-
ger und Lebensberater (Logotherapie, klientenzentrierte 
Gesprächsführung und Wertimagination), ist seit 1984 Franzis-
kaner. Er lebt im Franziskanerkloster Vierzehnheiligen seit 2005. 
Dort ist er als Hausvikar (Vertreter des Guardians), Wallfahrts-
seelsorger, Hausökonom, Leiter des Wallfahrtsbüros, Betreuer 
von Informationszentrum und der Homepage www.vierzehnhei-
ligen.de und www.christoph-kreitmeir.de tätig. Ferner arbeitet 
er in der psycho-spirituellen Begleitung von Ratsuchenden und 
ist durch rege Vortragstätigkeit in der Erwachsenenbildung im 
Obermaingebiet bekannt.
Text & Bild: Elmar Barth

Kostenloses Kursangebot: 
Fit für die Pflege zu Hause

Oft kommt es überraschend: Der Lebenspartner, die Eltern 
oder nahe Verwandte sind nach einer plötzlichen, schweren 
Erkrankung oder einem Unfall vorübergehend oder dauerhaft 
auf Pflege angewiesen. Viele Angehörige sehen sich mit einer 
Pflegesituation überfordert, die den bisher „normalen“ Alltag 
für alle Beteiligten auf den Kopf stellt. Zugleich ist der Wunsch 
vorhanden, den pflegebedürftigen Menschen zuhause in seiner 
gewohnten Umgebung zu belassen und für ihn zu sorgen.
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Christin Derra, Pflegedienstleiterin in der Sozialstation des BRK- 
Kreisverbandes Haßberge, kennt viele solcher Situationen aus 
ihrem Alltag und steht betroffenen Angehörigen mit Rat und Tat 
zur Seite. Oft ist es so, dass Pflegebedürftige in den eigenen 
vier Wänden, in ihrer gewohnten Umgebung von den Mitarbei-
terinnen der BRK-Sozialstation professionell gepflegt werden. 
Je nach Grad der Pflegebedürftigkeit ist der zeitliche Aufwand 
dafür unterschiedlich: Einmal oder mehrmals täglich kommen 
die Pflegekräfte ins Haus und versorgen den Patienten. Dane-
ben besteht bei vielen Angehörigen aber auch der Wunsch, 
bestimmte Pflegeleistungen selbst zu übernehmen. Doch 
wer so etwas zuvor noch nie gemacht hat, hat Angst, Fehler 
zu machen und tut sich bei körperlich fordernden Aufgaben 
schwer. Mit dem entsprechenden Wissen und hilfreichen Tipps 
fällt es leichter, einem pflegebedürftigen Angehörigen und sich 
selbst gerecht zu werden.
Deshalb bietet die BRK-Sozialstation mehrmals im Jahr Kurse 
für pflegende Angehörige an. Unter anderem startet ab 
17.10.2016 ein derartiger Kurs in den Räumen der VHS Ebern, 
Georg-Nadler-Str. 1. An insgesamt 10 Abende a 2 Stunden 
werden vielerlei Informationen rund um die Pflegebedürftigkeit 
weitergegeben.
Der Kurs findet ab 17.10.2016 jede Woche von 18 Uhr bis 20 
Uhr statt. Der Kurs ist für alle Teilnehmende kostenfrei!
Themen des Kurses sind unter anderem die Einrichtung 
des Krankenzimmers, Grundlagen der Pflegeversicherung, 
Umgang mit Demenz, Umgang mit Sterben, Tod und Trauer 
sowie Umgang mit Schmerzen. Des Weiteren standen die 
Inkontinenzversorgung, Grundpflege, Transfer, Mobilisation 
und Lagern auf dem Stundenplan. Der Abschlussabend findet 
im Sanitätshaus Mannl & Hauck in Haßfurt statt. Dort werden 
diverse Hilfsmittel live vorgeführt und eine Führung durch das 
Sanitätshaus gegeben.

Weitere Informationen:
Christin Derra, Pflegedienstleitung
Bayerisches Rotes Kreuz, Kreisverband Haßberge, Industrie-
straße 20, 97437 Haßfurt
Tel. 09521/95 50 -285, Fax 09521/ 95 50 -289
Email derra@kvhassberge.brk.de
Internet http://www.kvhassberge.brk.de

Vereinsleben ebern

CSU-Ortsverband Jesserndorf

Politiker schauen sich in Bramberg um
Der CSU-Ortsverband Jesserndorf u. Umgebung hatte am 
Samstag, 3. September, zu einer Ortsbegehung und einem 
anschließenden Grillfest im Ortsteil Bramberg eingeladen. 
Zahlreiche Stadträte und Ortssprecher konnten sich bei dem 
Rundgang, der von vielen Bramberger Bürgerinnen und Bür-
gern begleitet wurde, über die aktuelle Situation informieren. 
Als besonderer Gast war unser Vertreter im Landtag, Herr Stef-
fen Vogel MdL, mit im Ort unterwegs und konnte auch beim 
anschließenden Grillfest über einige aktuelle Themen berichten. 
Zahlreiche Punkte wurden bei dem Rundgang aufgenommen, 
um sie zu bearbeiten und Lösungen zu finden. Ein wichtiges 
Thema sind fehlende Bauplätze. Es haben inzwischen schon 
einige junge Familien in anderen Ortschaften gebaut, obwohl 
sie dies eigentlich lieber in Bramberg getan hätten.
Es wurde darum gebeten, dass die Bauverwaltung Gespräche 
mit Grundstücksbesitzern führt, um eine Bebauung im Ort oder 
zur Ortsabrundung zu ermöglichen. 

Besprechung vor dem Feuerwehrhaus in Bramberg

Die Feuerwehr Bramberg fühlt sich im Feuerwehr-Bedarfsplan 
nicht berücksichtigt, obwohl sie doch mit gut ausgebildeten 
30 Feuerwehrleuten und einer neu gegründeten Jugendfeuer-
wehr gute Zukunftsprognosen haben. Die vor über einem Jahr 
schriftlich gestellten Anträge auf Fahrzeug-Ersatzbeschaffung 
und Feuerwehrhaus-Erweiterung wurden bisher einfach igno-
riert. Am Bachverlauf des Sulzbaches stehen Sicherungsmaß-
nahmen an, weil hier das Absenken einer Gartenmauer erkenn-
bar ist. Der Friedhof zählt zu den schönsten im Landkreis. Ein 
Bereich für Urnenbestattung ist gewünscht und wäre dank 
ausreichender Raumverhältnisse auch realisierbar. Besonders 
lobenswert ist die hervorragende Grünpflege, die von Robert 
Kuhn mit seinem Team in Eigenleistung erbracht wird.
Einige weitere Punkte wurden an diesem Tag mit aufgenommen 
und werden an die entsprechenden Stellen zur Bearbeitung 
weiter geleitet.
Text & Bilder: Markus Fausten

Die Problemlöser
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Bürgerverein Ebern

„Rotor“ aus Ebern auf dem Oktoberfest

Nicht viele Eberner können sagen, dass sie schon einmal in 
einem Rotor gefahren sind. Dabei ist dieser in Ebern erfunden 
worden. Der Bürgerverein hatte Mitte September eine Idee von 
Freddy Kirsche aufgegriffen und zu einer Fahrt zum Nürnber-
ger Volksfest eingeladen – eine günstige Gelegenheit, einen 
persönlichen Eindruck von dieser Anlage zu bekommen. Lei-
der hat sich nur eine kleine Gruppe dafür interessiert. Die Firma 
Pluschies, die den Rotor seit vielen Jahren in Lizenz betreibt, 
bewahrte eine Tradition, die der Erfinder Ernst Hoffmeister 
schon 1949 eingeführt hat: Sie gewährte den Ebernern freien 
Eintritt und freie Fahrt in der schnellen Trommel. Zwei der Teil-
nehmer haben das auch gewagt. Der Rotor ist inzwischen zum 
Oktoberfest nach München weitergezogen.
Text & Bild: Günter Lipp

Frauenunion Ebern

Bei der Frauenunion geht kein Kind leer aus
Die örtliche Frauenunion veranstaltete beim aktuellen Ferien-
programm einen Kindernachmittag zum Thema „Land- und 
Hauswirtschaft vor 100 Jahren inkl. Besichtigung des Grau-
turms“. Dabei haben die zwei „ausgebildeten“ Realschüle-
rinnen Sandra und Celina den über 20 Kindern viel Interes-
santes in Wort, Bild und Geräten erklärt. Mit dem alten Volkslied 
„Im Märzen der Bauern“ begannen die Erläuterungen in der 
Landwirtschaft, wobei auch viele FU-MItglieder aus den alten 
Zeiten berichten konnten. Anschließend wurde den Kindern in 
den Räumen der „alten Hauswirtschaft“ die Küchenutensilien 
und Kleidungsstücke von den Ur-Ur-Großeltern näher gebracht. 
Nach der Heimatmuseumsführung durften dann auch die Kin-
der beim Melken und Gewürzeraten aktiv werden und selbst 
Hand anlegen. Danach informierte der Eberner Türmer Armin 
Dominka über das Eberner Stadtwappen, den Grauturm sowie 
dem alten Beruf des Türmers. Ein Höhepunkt war dabei die 
Besteigung des Grauturms und das abschließende spannende 
Rätsel, das den Kindern mit den meisten Punkten einen „Lützel“ 
bescherte. Alle Schüler hatten sehr gut aufgepasst, sodass es 
meist nur hervorragende Ergebnisse in allen Altersklassen gab. 
Alle Teilnehmer erhielten vom Türmer einen Andenkbutton und 
die Frauenunion sorgte für eine Eispause sowie eine süße Auf-
merksamkeit. Die erste Vorsitzende Simone Berger bedankte 
sich bei allen Kindern und Beteiligten, die zum Gelingen des 
tollen Kinderaktionsnachmittag beigetragen haben.

Zusammen mit der Frauenunion Ebern erlebten viele Kinder 
einen spannenden Nachmittag im Eberner Heimatmuseum.

Text & Bild: Simone Berger

Frauen-Union grüßt mit Apfel
Einige Mitglieder der örtlichen Frauen-Union besuchten den 
Schulanfangsgottesdienst und überreichten anschließend den 
über 70 neuen Erstklässlern vor den beiden Schulgebäuden 
in Ebern und Rentweinsdorf als kleine Aufmerksamkeit einen 
Apfel zur ersten Brotzeit. Die ABC-Schützen freuten sich über 
den gesunden Gruß und feierten einen tollen ersten Schultag 
im Kreise Ihrer neuen Schulkameraden, Lehrkräften und deren 
Familien. „Die Kinder sind unser kostbarstes Gut und das 
muss besonders geschützt sowie gefördert werden“, so die 
Damen der Vorstandschaft. Bei dieser Gelegenheit wünschten 
die Frauen der neuen Schulleitung Frau Schnitzer einen guten 
Schulstart in Ebern.

Die Damen der Frauen-Union wünschten einen guten Start in 
das Schulleben.

Text & Bild: Simone Berger

Haßbergverein Jesserndorf & Umgebung

Kultur mitten im Herzen von Franken erlebt
Der jährliche Ausflug des HBV führte am 10. September ins 
„Herz Frankens“: dem Steigerwald“. Erster Anlaufpunkt war der 
Baumwipfelpfad in Ebrach. Beeindruckend war vor allem der 
kelchförmige Turm und der spektakuläre Ausblick auf die reiz-
volle Kulturlandschaft des Steigerwalds. Anschließend ging es 
für die Wanderfreunde weiter nach Handthal ins Steigerwald-
Zentrum. Hier konnte unter anderem die Sonderausstellung 
„Nektar, Duft und Farbe“ besichtigt werden. Nach einer kleinen 
Stärkung führte die Winzerin Frau Baumann die HBV-Freunde 
durch den Ort hinauf zur Stollburg. 
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Die Kellergasse in Salmsdorf  erstrahlt in neuem Glanz

Ein fast einmaliges Ambiente in der Kellergasse in Salmsdorf

Ein Podest, das zum Sitzen einlädt und auch für Musikgruppen 
gedacht ist.

Nach der Arbeit das Vergnügen: Am 10. September fand in 
Salmsdorf das alljährliche Kellerfest statt. Die ersten Gäste 
beim Probesitzen.

In Eigenleistung der Bürgerinnen und Bürger konnte in den 
letzten Wochen die Kellergasse in Salmsdorf eine Rundumer-
neuerung erfahren. Federführend dabei war der Bürgerverein 
in Zusammenarbeit mit der Landjugend. „Eigentlich war im 
Zuge der Dorferneuerung, die ja noch läuft, auch die Kellergas-
senerneuerung geplant. Aufgrund der fehlenden finanziellen 
Mittel kann das aber leider nicht mehr realisiert werden“, so 
zweiter Bürgermeister Kurt Weißheimer. Die Mannschaft rund 
um Bürgervereinsvorsitzendem Kurt Sperber hat nach dieser 
Nachricht nicht lange gezögert und ist selbst aktiv geworden. 
Zumal die Kellergasse auch durch das Hochwasser im Juni 
einen ordentlichen Schaden abbekommen hat.
Von den 15 Kellern, die sich auf dieser ehemaligen Flurstraße 
befinden, sind höchstens nur noch zwei in Benutzung. „Das 
Bodenniveau ist einfach zu hoch. In viele Keller kommt man 
ja kaum noch hinein“, erklärt Kurt Sperber vom Bürgerverein. 

Dafür wird das ganze Areal jährlich am Kellerfest von den 
Salmsdorfern bevölkert. Wenn es nach Kurt Sperber geht, soll 
sich die sanierte Kellergasse zu einem neuen Dorftreffpunkt 
entwickeln. In den letzten Monaten wurde dort eine Granitstein-
treppe angelegt und ein Podest gebaut. „Da oben kann dann 
mal eine Musikgruppe spielen“, ist nur eine Idee von Kurt Sper-
ber für die weitere Gestaltung der Kellergasse. Was ihm dabei 
besonders wichtig ist: „Die Geselligkeit im Dorf wieder aufle-
ben lassen.“
Zweiter Bürgermeister Kurt Weißheimer freut sich über die 
Eigeninitiative der Salmsdorfer und bedankt sich bei den 
ehrenamtlichen Helfern und Spendern recht herzlich. Beim 
Kellerfest am 10. September konnte er sich von der Leistung 
vor Ort überzeugen. „Man sieht jetzt, was daraus werden kann. 
Und es ist sehr schön und gemütlich geworden“, so Weißhei-
mer. 
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Die Kellergasse in Salmsdorf  erstrahlt in neuem Glanz

Die Geselligkeit soll wieder aufleben: Kurt Sperber (links) 
und zweiter Bürgermeister Kurt Weißheimer (3. von links) 
sind mit dem Ergebnis der Sanierung der Kellergasse 
sehr zufrieden. Dort sitzt es sich jetzt gemütlich.

Kommt da noch jemand heraus? Kommt da noch jemand hinein?

Herbstlicher Kellersonnenuntergang

Die Unterstützung der Marktgemeinde im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten bei weiteren Maßnahmen rund um die Kel-
lergasse sicherte Kurt Weißheimer dem Bürgerverein und 
der Landjugend zu.

Die fleißigen Handwerker waren:
Michael Ammon, Kurt Sperber, Sebastian Sperber, 
Jochen Zürl, Tim Russinek, Steffen Vetter, Elias Vetter, 
Udo Käb, Erwin Machwart, Friedrich Bock, Uwe Öhm, 
Horst Berger, Gerhard Schneider

Geld- und Sachspenden kamen von:
Günter Vetter, Ludwig Bock und Helmut Sperber
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Bereits unterwegs konnte der veredelte Wein probiert werden. 
Oben angekommen, hatte man einen wunderbaren Ausblick 
über die malerische Landschaft. Eine gemütliche Einkehr im 
„Forellenhof“ bei Häcker-Brotzeiten rundeten diesen besonde-
ren Ausflugstag ab.
Text: Christian Schmitt; Bild: Miriam Ziegler

SPD-Ortsverein Ebern

Politiker besuchen „Aleppo“

Die Eberner SPD mit den Ladeninhaber Mohamed Jouma 
(rechts).

Zur Neueröffung besuchten die SPD-Stadträte Irene Jungnickl, 
Ulrike Zettelmeier zusammen mit den SPD-Bürgermeistern 
Jürgen Hennemann und 3. Bürgermeister Werner Riegel das 
neue eröffnete Ladengeschäft „Aleppo“ im ehemaligen Schmitt-
Zehendner in der Ritter-von-Schmitt Straße. Ein gutes Angebot 
an unverpacktem Obst und Gemüse, leckere arabische Süß-
speisen und orientalische Lebensmittel, dazu noch Brot von der 
Naturbäckerei Oppel aus dem Steigerwald konnte begutachtet 
und probiert werden. 
Die SPD-Stadträte zeigten sich vom Angebot begeistert und lie-
sen sich die arabischen Lebensmittel erklären. „Es ist schön, 
dass es in der Innenstadt wieder ein Laden mit Lebensmitteln, 
Backwaren und Gemüse sowie Obst gibt,“ freute sich Stadträtin 
Irene Jungnickl. 
Hier könnten die älteren Bürger der Altstadt zu Fuß einkaufen 
und die Versorgung ist damit verbessert, empfindet Stadträtin 
Ulrike Zettelmeier. „Zudem können sich hier die Eberner Bürger 
begegnen, wenn die Neubürger arabische Lebensmittel kau-
fen und Alteingesessene ihre Brötchen holen,“ stellt Zettelmeier 
fest.
Die SPDler wünschten den Inhabern viel Erfolg und viele Besu-
cher.
Text & Bild: Walter Ullrich

TV Ebern

Was läuft im TV 1863 Ebern im Oktober 2016?
Datum Abteilung Mannschaft Zeit  Ort

Ab Okt. Bouldern Öffnungszeiten:  Sportheim

  Sonntag von 16:00-19:00 Uhr

  Dienstag von 18:00 -21:00 Uhr

01.10. Handball Männer – TSV Weitramsdorf 13:00 Dreifachturnhalle

01.10. Handball Männl.B Jugend- HC 03 Bamberg 14:45 Dreifachtrunhalle

01.10. Handball Weibl.B Jugend – TSV Weitramsdorf 16:45 Dreifachturnhalle

01.10. Kegeln TV Ebern 2 – 

  Steigerwald Geroldshofen 17:00 Sportheim

01.10. Fußball TV Ebern C1 –1. FC Kronach 1 12:00 Sportplatz

02.10. Kegeln TV Ebern – FT Schweinfurt 14:00 Sportheim

02.10. Fußball TV Ebern E1 – TSV Pfarrweisach I 10:30 Sportplatz

02.10. Fußball TV Ebern B2 – FC Fortuna Neuses 10:30 Sportpl. Heubach

03.10. Fußball TV Ebern H2 – ASC Eyrichshof 15:00 Sportplatz

03.10. Faustball Training :00-19:00 17:00 Dreifachturnhalle

  Weitere Termine: 17.10.,17.10.,24.10.

07.10. Fußball TV Ebern F – Untermerzbach 17:00 Sportplatz

08.10. Handball Männer – HSV Hochfranken 18:30 Dreifachturnhalle

08.10. Tischtennis TV Ebern III – TTC Wohlbach IV  Ebern

08.10. Tischtennis TV Ebern IV –

  DJK 1 FC 1922 Seßlach  Ebern

08.10. Fußball TV Ebern B - FC Wacker Haig 11:30 Sportplatz

08.10. Fußball TV Ebern H1 – 

  TSV Schammelsdorf 16:00 Sportplatz

08.10. Fußball TV Ebern H2 – TSV Heldritt 14:00 Sportplatz

08.10. Fußball TV Ebern D1 -

  JFG Lichtenf. Luchsental 10:00 Sportplatz

09.10. Fußball TV Ebern E2 – TSV Rossach II 10:30 Sportplatz

Liebe Leserinnen und Leser,
die Fußballabteilung des TV 1863 Ebern bewegt in der Saison 
2016/17 wie schon die Jahre zuvor wieder viele Kinder- und 
Jugendbeine. Gründe für die Liebe zum Spiel mit dem Ball 
gibt es bei den Jugendlichen sicherlich viele. Zum einen, ist 
es der sportliche Ehrgeiz sich mit Anderen in einem Wettbe-
werb zu messen, zum anderen aber auch das kameradschaft-
liche Miteinander in einer Mannschaft. Freunde finden und 
gemeinsam Erfolge feiern, aber auch bei Niederlagen zusam-
menhalten werden als Gründe für die Mitgliedschaft bei den 
Jugendlichen oft genannt. 
All diese Faktoren unter einen Hut zu bringen, sowie ein kurz-
weiliges Trainingsprogramm auf die Beine zu stellen, das 
jedem Alter gerecht wird, ist eine spannende und abwechs-
lungsreiche Aufgabe unserer Jugendtrainer. Immerhin trai-
nieren bei uns in der Fußballabteilung, Kids im Alter von vier 
bis 18 Jahren in den Kinder- und Jugendmannschaften. Ver-
gessen werden darf dabei auch nicht die altersgerechte Kom-
munikation zwischen Spieler, Trainer und Eltern. Fragen nach 
Trainingsinhalten, Aufstellungen, Trainingsbeteiligung, Taktik, 
usw. kommen bei fast jedem Spieleinsatz oder Training auf. 
Hierfür brauchen unsere Jugendcoaches nicht nur ein sensi-
bles Gespür für die richtigen Worte, nein auch ein passendes 
Nervenkostüm. Gerade regionale und heimatverbundene Ver-
eine sind auf Unterstützung der lokalen ansässigen Geschäfte 
als Sponsoren angewiesen. 
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Damit der TV 1863 Ebern ein attraktiver und spannender Fuß-
ballverein für unsere Sportjugend bleibt, sind starke lokale 
Partner für uns wichtig. An unsere langjährigen und neuen 
Sponsoren und Gönner darum ein herzliches Dankeschön für 
eure Unterstützung. Die gesamte Fußballabteilung baut auf 
euch und hofft auf eine langfristige Zusammenarbeit.
Auch abseits des grünen Rasens engagieren sich unsere 
Betreuer und Mitglieder der Abteilung regelmäßig mit ver-
schiedenen Festen und Aktionen, um das Stadtleben in Ebern 
zu bereichern.
Bereits am Sonntag, 2. Oktober, findet zum zweiten Mal ein 
Bockbieranstich in unserem Rathaus statt. Beginn ist um 17 
Uhr. Wir laden Ebern und Umgebung dazu recht herzlich ein 
und freuen uns auf Euer Kommen.
Mit sportlichem Gruß
die Vorstandschaft TVE Fußball - Hilmar Holzwarth

Vereinsleben Rentweinsdorf

Konzert zum Tag der Deutschen Einheit

Vereinsleben Pfarrweisach

Hatten Sie ein schönes Fest?
Hatten Sie viele fleißige Helfer?

Gab es tolle Geschenke?
Dann danken Sie allen auf einmal mit einer  

Familienanzeige im Mitteilungsblatt: 
www.wittich.de``

`

`

P2 P3



20 Nr. 4/2016

Sehr einladend klingt es ja nicht, was da in der Überschrift und 
auf dem Plakat zu lesen ist. Aber keine Angst: nicht Läuse und 
Flöhe sind damit gemeint, sondern Menschen, die sich gegen 
ihre Zwangsumsiedlung wehrten. Der Referent des Abends, 
Eberhard Eichhorn aus Ummerstadt - damals 9 Jahre alt, 
berichtet in Wort und Bild von der Zeit nach 1950, als die DDR 
begann, ihre Westgrenze rücksichtslos dicht zu machen, weil 
Tausende ihrer Bürger in den Westen flüchteten. Grenznahe 
Dörfer sollten leer geräumt und die Bewohner ins Landesin-
nere umgesiedelt werden. Wir im Westen bekamen davon kaum 
etwas mit. Aber „drüben“ heizte sich die Stimmung gewaltig 
auf und entlud sich schließlich im Aufstand am 17. Juni 1953, 
der von sowjetischen Panzern niedergewalzt wurde. Der 
Abend beginnt – wie bisher üblich – um 19 Uhr mit einer kurzen 
Andacht in der Kirche. Anschließend, gegen 19:30 Uhr, geht es 
im Marktsaal weiter. Zu Essen gibt‘s nichts, Getränke sind zu 
haben. Und der Eintritt ist – wie üblich – freiwillig.
Text & Plakat: Walter Dold

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf

Kinderprogramm im Lehrbienenstand 
von Kirchlauter
Am 31. August trafen sich elf Kinder beim Lehrbienenstand in 
Kirchlauter zum Ferienprogramm der CSU. Die Kinder waren 
sehr interessiert bei der Sache, als der Imker Peter Kirchner 
den Kindern die Bedeutung der Bienen erklärte. Die Kinder 
erfuhren, wie wertvoll die Bienen für den Menschen sind, indem 
sie viele Früchte erst durch ihre Bestäubung hervorbringen. Es 
wurde ihnen auch ein riesiges Wespennest gezeigt, um den 
Unterschied zu den Bienenstöcken deutlich zu machen. Durch 
das schöne Wetter waren die Bienen sehr aktiv.

Die Kinder dürften ein Stück einer Wabenplatte, mit Honig 
gefüllt, zerkauen.

Die Kinder konnten auch sehen, wie die Bienenhaltung vor vie-
len Jahren betrieben wurde. Außerdem haben sie mit einem 
Imker-Anzug die Bienen in ihren Holzkästen bestaunen dürfen. 
Peter Kirchner öffnete zwei Kästen und nahm die Holzrahmen 
heraus, in denen die Bienen ihre Waben bauen. Sie hängen in 
dichten Trauben daran, wie man sieht.
Ein Volk besteht aus ca. 25.000 Bienen. Zum Abschluss durften 
die Kinder noch verschiedene Honigsorten auf Brötchen pro-
bieren. 
Das zog natürlich die Bienen und auch einige Wespen an, bis 
ganze Trauben von Bienen auf den Honiggläsern saßen. Die 
Kinder hatten sichtlich Spaß an diesem Nachmittag.

Die Kinder begutachteten einen Wabenrahmen mit vielen Bie-
nen daran.

Text & Bilder: Gerhard Schmidt

CVJM Ebern-Rentweinsdorf
Männerabend startet mit „Krach und Spaß“
Der erste Männerabend der Kirchengemeinde Rentweinsdorf 
und des CVJM ist am Dienstag, 27. September. Beginn ist 
um 19 Uhr im CVJM-Haus. Der Referent ist der einheimische 
Pfarrer i. R. Gerhard Göller. Sein Thema ist „Es macht Krach 
und jede Menge Spaß – für die Biker hat auch Gott ein großes 
Herz!“. Begonnen wird wieder mit einer zünftigen Brotzeit und 
es ist genügend Zeit für Gespräche.

FFW Sendelbach-Gräfenholz
Die Preppachtaler kommen!

Am Samstag, 24. September, ist es wieder soweit: Der legen-
däre Heimatabend mit den „Original Preppachtalern“ im Sen-
delbacher Feststall beginnt um 19.00 Uhr. Eingeladen sind alle 
Freunde, die gerne eine etwas andre Musik hören möchten. 
Hier geben nämlich Waschbrett und Teufelsgeige den Takt vor 
und sorgen für eine ausgelassene Stimmung.
Das Repertoire reicht von alten Volksliedern bis zu modernen 
Schlagern und sogar ein paar Eigenkreationen sind dabei. Für 
das leibliche Wohl werden unter anderem fränkischer Federwei-
ßer und selbstgemachter Zwiebelkuchen, sowie weiter kulina-
rische Köstlichkeiten angeboten. Auf Ihr Kommen freut sich der 
Feuerwehrverein Sendelbach-Gräfenholz eV.

Text & Bild: Matthias Sperber
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ÜWG Rentweinsdorf

Kreativ und kulinarisch durch die Ferien

Hhmmm lecker – Stockbrot selbstgemacht!

Die ÜWG Rentweinsdorf hat in den Sommerferien eingeladen 
zu Handwerk und Kulinarischem.

Unter dem Motto „Dachziegel gestalten und Stockbrot essen“ 
hatte die ÜWG Rentweinsdorf am Freitag, 2. September, im 
Rahmen des Ferienprogrammes in Rentweinsdorf ein weiteres 
Highlight für die Ferienkinder geboten. Die Kinder bepflanzten 
unter Anleitung von Anja und Matthias Sperber (1. Vorsitzender 
ÜWG) alte Dachziegel mit Pflanzen, die sie frei wählen durften. 
Viele von ihnen waren dabei sehr „kreativ“. Im Anschluss daran 
gab es Stockbrot. Die 16 Kinder und die Betreuer hatten in den 
zwei Stunden viel Spaß.
Text & Bild: Matthias Sperber

VdK-Ortsverband Rentweinsdorf

Malen beim Ferienprogramm
Kurz vor dem Ende der Schulferien hatte der VdK-Ortsverband 
die Kinder des Marktes zu einem Ferienprogramm in das evan-
gelische Gemeindehaus eingeladen. „Mein eigenes Gemälde“ 
war das Motto des Nachmittags. Die Vorsitzenden des VdK 
Katja Zürl und Simone Berger sowie Erika Thein, hatten dafür 
gesorgt, dass die beteiligten Kinder einen tollen Ferienspaß 
hatten und dabei ihre kreativen Fähigkeiten unter Beweis stel-
len konnten. Aus Priesendorf war die Malerin Margitta Grampp 
gekommen. Sie hat eine mobile Malschule und widmet sich in 
ganz Franken der Kindermalerei. Unter ihrer fachlichen Leitung 
wurden die Kinder mit Leinwand, Künstleracrylfarben und Pin-
seln ausgerüstet. Mit Begeisterung waren alle beim Malen. Den 
Ideen waren keine Grenzen gesetzt und so entstanden bei-
spielsweise Landschaftsgemälde und Tierbilder, die von den 
jungen Künstlern am Ende präsentiert und voller Stolz mit nach 
Hause gebracht wurden.
Text & Bild: Horst Schneider

Zum Abschluss des Ferienprogramms präsentierten einige der 
Kinder ihre gemalten Exemplare, über die sich auch die VdK-
Vorsitzenden Katja Zürl und Simone Berger (von rechts) freuen.

Einladung zur Erntedankfeier
Der VdK-Ortsverband hat seine Erntedankfeier festgelegt auf 
Sonntag, 9. Oktober. Beginn ist um 14 Uhr im Kegelbahnbe-
reich. Es stehen wieder einige Vorträge und Danklieder auf dem 
Programm. Die Vorstandschaft legt Wert auf die Feststellung, 
dass auch Nichtmitglieder an der Feier teilnehmen können.

Nachrichten aus den Kirchen

Gottesdienst in Heubach
Am Sonntag, 25. September, findet um 8.30 Uhr im Gemein-
schaftsraum des Haus der Bäuerin ein Gottesdienst statt. Danach 
ist wie immer Kirchenkaffee mit selbst gebackenem Kuchen.

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Freitag, 23. September
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 24. September
Ebn   Diözesaner Ministrantentag in 
  Münsterschwarzach
Ebn 18.30 Uhr Vorabend-Messfeier

Sonntag, 25. September
Upr   8.30 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Je 10.00 Uhr Messfeier
Reu 14.00 Uhr Tauffeier
Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn 18.00 Uhr Sendelbach: Jugendgottesdienst 
  „RockSofa“
Upr 19.00 Uhr Andacht

Montag, 26. September
Ebn 17.15 Uhr Pfarrzentrum: Kinder-Chor - 18 Uhr
Ebn 18.30 Uhr Pfarrzentrum: NGL-Chor bis 19.30 Uhr
Reu 19.00 Uhr Messfeier
Ebn 19.45 Uhr Pfarrzentrum: Kirchenchor bis 21.15 Uhr
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Dienstag, 27. September
Ebn   8.30 Uhr Messfeier
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz
Ebn 19.00 Uhr Pfarrzentrum: Daria Schaller berichtet über 

ihr Soziales Jahr in Bolivien
Mittwoch, 28. September
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Upr 19.00 Uhr P.Christoph Kreitmeir - Vortrag „sich 
  bewegen - sorgenfrei u. entspannter werden“
Ebn 19.30 Uhr Pfarrzentrum: Pfarrsaal - 
  Gesangverein-Chorprobe

Donnerstag, 29. September
Ebn 14.00 Uhr -17.00 Uhr Pfarrsaal: Betreuungsnach- 

 mittag für Pflegebedürftige Anmeldung u.
  Infos:
  Caritas-Sozialstation 09531/9414850
Ebn 18.00 Uhr Krankenhaus: Messfeier
Ho 19.00 Uhr Messfeier

Freitag, 30. September
Ebn 16.00 Uhr Spital: Messfeier
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 1. Oktober
Ebn 17.30 Uhr Pfarrkirche:Feierlicher Rosenkranz
Ebn 18.30 Uhr Vorabend-Messfeier mit 
  „Gott sei Dank Brote“

Sonntag, 2. Oktober 2016
Je   8.30 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Messfeier mit „Gott sei Dank Brote“
Ebn 10.00 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Upr 10.00 Uhr Messfeier
Ebn 14.00 Uhr Tauffeier
Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn 18.00 Uhr Sendelbach: Jugendgottesdienst „RockSofa“
Ebn 18.30 Uhr Spitalkirche: Rosenkranz-Andacht
Upr 19.00 Uhr Andacht

Dienstag, 4. Oktober
Ebn   8.30 Uhr Messfeier
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz
Ho 19.00 Uhr Oktoberrosenkranz

Mittwoch, 5. Oktober
Ebn   Pfarrbüro geschlossen!
Ebn 19.00 Uhr Pfarrkirche: Friedensgebet 
Ebn 19.30 Uhr Pfarrzentrum: Pfarrsaal - 
  Gesangverein-Chorprobe
Upr 20.00 Uhr Bibelabend

Donnerstag, 6. Oktober
Ebn   9.30 Uhr Krankenkommunion
Ebn 18.00 Uhr Krankenhaus: Messfeier
Upr 19.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Br 19.00 Uhr Messfeier

Freitag, 7. Oktober
Upr   9.00 Uhr Krankenkommunion
Ebn 18.30 Uhr Spitalkirche: Rosenkranz-Andacht
Je 19.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Upr 19.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 8. Oktober
Ebn 13.00 Uhr Trauung
Ebn 18.30 Uhr Vorabend-Messfeier

Sonntag, 9. Oktober
Ho   8.30 Uhr Messfeier
Reu   8.30 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Messfeier
Ebn 10.00 Uhr Spital: Wort-Gottes-Feier
Upr 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Ebn 18.00 Uhr Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn 18.00 Uhr Sendelbach: Jugendgottesdienst 
  „RockSofa“
Ebn 18.30 Uhr Spitalkirche: Rosenkranz-Andacht
Upr 19.00 Uhr Andacht

Erntedank-Gottesdienste 
mit „Gott sei Dank Brot“
am Samstag 1.10. um 18.30 Uhr u. Sonntag 2.10. um 10 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Laurentius Ebern.
Klara Schramm bereitet uns „Gott sei Dank“- Brote (Holzbacko-
fenbrot) aus den gespendeten Zutaten
vor, das nach dem Gottesdienst gegen eine Spende für die 
Ministrantenarbeit erworben werden kann.

Friedensgebet jeden ersten Mittwoch im Monat - 
5. Oktober um 19 Uhr Pfarrkirche Ebern
Der Friede in der Welt ist bedroht. Aber auch Frieden zu stif-
ten in unserem Umkreis ist eine ständige Herausforderung. Wir 
Christen vertrauen darauf, dass Gott uns hilft. Mit Beten und 
Singen wollen wir die Andacht gestalten. Herzliche Einladung 
an alle!

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Sonntag, 25. September
  8.45 Uhr  Jesserndorf  Gottesdienst
10.00 Uhr  Ebern  Gottesdienst,
  anschl. Kirchenkaffee
Montag, 26. September
16.00 Uhr   Altenheim  Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 2. Oktober
  8.45 Uhr  Jesserndorf  Gottesdienst
10.00 Uhr  Ebern  Gottesdienst mit Abendmahl
  Musikalische Umrahmung: Chor  

 „Cantabile“

Samstag, 8. Oktober
17.00 Uhr   Ebern  „Kirche mal anders“-
  Gottesdienst zum Thema:
  „ICH - Gibt es einen
  gesunden Egoismus?“
18.30 Uhr  Jesserndorf  „Kirche mal anders“
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Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr  Krankenhaus  Gottesdienst
10.45 Uhr  Spital/Altenheim  Gottesdienst
Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Di. 27.9. um 19.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus

Tagesausflug in die Lutherstadt Wittenberg 
am Mi. 5. Oktober
Anlass des Ausfluges ist eine Aktion, die wir zusammen mit 
unserer Partnergemeinde aus Budapest im Rahmen des 
Reformationsjubiläums 2017 durchführen. Im Wittenberger 
„Luthergarten“ haben die Kirchengemeinde Ebern und die 
Deàk-Gemeinde Budapest, sowie eine rumänische Gemeinde 
gemeinsam die Partnerschaft für einen der 500 Bäume über-
nommen, der zum 500-jährigen Jubiläum des Thesenan-
schlags gepflanzt wird. An diesem 5. Oktober wird „unser 
Partnerschaftsbaum“ mit einem kleinen Festakt um 14.00 Uhr 
gepflanzt. Wir wollen mit einer kleinen Delegation aus Ebern 
dabei sein und natürlich die Zeit nutzen, um uns die Lutherstät-
ten in Wittenberg anzuschauen.
Wer fährt mit? - Informationen im Pfarramt, Tel. 6084.

Bibeltalk - Gespräche rund um die Bibel
am Do. 6. Oktober 19.30 - 20.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus.

Kirche mal anders
Der nächste Gottesdienst aus der Reihe „Kirche mal anders“ 
findet am 8. Oktober um 17.00 Uhr in Ebern und um 18.30 Uhr 
in Jesserndorf statt. Das Thema lautet „ICH - Gibt es einen 
gesunden Egoismus?“

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Eyrichshof

Sonntag, 25. September 2016
09.00 Uhr Eyrichshof
10.15 Uhr Fischbach mit Kindergottesdienst

Sonntag, 2. Oktober 2016
09.00 Uhr Eyrichshof mit Abendmahl
10.15 Uhr Fischbach mit Abendmahl

Sonntag, 9. Oktober 2016
09.30 Uhr Lichtenstein Familiengottesdienst
zum Erntedankfest mit Abendmahl

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Legende: Pfw = Pfarrweisach (St. Kilian); 
Alb. = Albersdorf (St. Michael); Bisch. = Bischwind a.R. (Mariä
Himmelfahrt); Frick. = Frickendorf (St. Wendelin); 
Gero =Geroldswind (St. Johannes d. Täufer);

Krais. = Kraisdorf (Hl. Sakrament); Lohr (Mariä Geburt); 
Maro = Maroldsweisach (Herz-Jesu);
Neus. = Neuses a.R. (Mariä Heimsuchung); 
Pfaff. = Pfaffendorf (Mariä Namen); Erm. = Ermershausen

26. Sonntag im Jahreskreis -
Kollekte für caritative Aufgaben
Sa 24.09. 18.00 Maro Herbstkonzert des 
     Kolumbienkreises
  18.30   Neus. VA: Messfeier
  18.30   Frick VA

So 25.09.   8.45 Pfaff. Kirchweih: Messfeier 
     zur Mutter Gottes v.d.i.w. Hilfe
      8.45 Maro Messfeier
    10.15 Pfw. Messfeier
    10.15 Bisch. Messfeier
    18.00 Krais. Messfeier
Änderung: Neue Gottesdienstzeiten

Mo 26.09.   7.30 Pfaff Messfeier in der Dorfkirche
Di 27.09.   9.00 Frick. Messfeier
    18.30 Bisch. Messfeier
Mi 28.09.   9.00 Neus. Messfeier
    18.30 Pfw. Messfeier
Do 29.09.   9.00 Lohr Messfeier
    18.30 Gero Messfeier
27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest
Sa 01.01. 18.00 Alb. VA: Messfeier zum 
     Patrozinium und Kirchweih:
    19.00 Pfaff. VA: Messfeier

So 02.10.   8.30 Lohr Messfeier
      9.30 Pfw. Messfeier
      9.30 Bisch. Messfeier
    10.30 Maro Messfeier
    18.00 Krais. Messfeier

Mo 03.10.   7.30 Pfaff. Messfeier in der Dorfkirche
Di 04.10.   9.00 Frick. Messfeier
      9.30 Maro Wort-Gottes-Feier im 
     Altenheim Klinger
    18.30 Bisch. Messfeier
Mi 05.10.   9.00 Neus Messfeier
    18.30 Pfw. Messfeier
Do 06.10.   9.00 Lohr Messfeier
    17.00 Pfw. Heilige Stunde
    18.30 Gero Messfeier

Fr 07.10.   8.00 Pfw. Messfeier zum Hl. Herzen 
     Jesu anschl. Biblisches 
     Frühstück
Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Frau Inge Raithel
Mo.-Mi. u. Fr. 8.00 Uhr - 11.30 Uhr, Mo. 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Tel. 09535/245 Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de
Bankverbindung (für alle Kirchen):Raiba Pfarrweisach: IBAN: 
DE04770614250002510030; BIC: GENODEF1EBR  
Telefonische Kontakte:
Pater Michael, Pfarrer, Pfarrweisach Tel. 09535/245
 Pfaffendorf Tel. 09535/18970
Pater Pichler, Kaplan,  Pfaffendorf Tel. 09535/18928
Pater Blüml, Kaplan,  Pfaffendorf Tel. 09535/18929
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Altenstein:
Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr  Familiengottesdienst

Montag, 3. Oktober
20.00 Uhr  Chor „Voices of Light“
20.00 Uhr  Posaunenchor

Donnerstag, 6. Oktober
19.30 Uhr  Kirchenchor

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst - 51. Jahresfest des CVJM

Hafenpreppach:
Sonntag, 2. Oktober
08.45 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr  Familiengottesdienst in Altenstein

Dienstag, 4. Oktober
20.00 Uhr  Posaunenchor

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr  Kirchweih-Gottesdienst m. Abendmahl
Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Dienstag, 27.09.2016
Faire Woche Weltladen, Ebern

19 Uhr
Männertreff, Rentweinsdorf

Mittwoch, 28.09.2016
Faire Woche Weltladen, Ebern

14 Uhr
Ökumenischer Seniorennachmittag, Pfarrweisach

Donnerstag, 29.09.2016
Faire Woche Weltladen, Ebern

19 Uhr
Imkerstammtisch, Pfarrweisach

Freitag, 30.09.2016
Faire Woche Weltladen, Ebern

19 Uhr
Federweißenabend
TSV Pfarrweisach

Samstag, 01.10.2016
21 Uhr
Ruf des Eberner Türmers

14 Uhr
Kindernachmittag in Altenstein,
Kirchengemeinde Altenstein und Hafenpreppach

Sonntag, 02.10.2016
Bockbieranstich, Rathaushalle Ebern, TV Ebern - Fußballabtei-
lung

12:00 Uhr
Karpfenessen
VDK Ebern

13:30 Uhr
Ebern Stadtführung „Eberns Kegelspiel“

Montag, 03.10.2016
11 Uhr bis 20 Uhr
Kunstausstellung Kasa Nova in der Alten Kaserne

11:00 Uhr
Oktoberfest
Blasorchester Ebern

19:30 Uhr
Gedenkfeier zum Tag der Deutschen Einheit
Rentweinsdorf

Dienstag, 04.10.2016
19:30 Uhr
Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
Eisfelder - Pfarrweisach

Donnerstag, 06.10.2016
19:00 Uhr
30 Jahre Tschernobyl - Ausstellung, Xaver-Mayer-Galerie, 
Ebern

Veranstaltungskalender

Freitag, 23.09.2016
Faire Woche Weltladen, Ebern

Samstag, 24.09.2016
Faire Woche Weltladen, Ebern
Gemeindeausflug Ev.-Luth. Kirchengemeinde

18 Uhr
Benefiz-Konzert, Kolumbienkreis Pfarrei Pfarrweisach

19 Uhr
Heimatabend, Rentweinsdorf

Sonntag, 25.09.2016
Faire Woche Weltladen, Ebern

16 Uhr
Kinderwarenbasar,
Frauengrundhalle,
Förderverein Städtischer Kindergarten Ebern, Regenbogen e.V.

Montag, 26.09.2016
Faire Woche Weltladen, Ebern
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Unfallschaden  –  Sachverstand einladen!

BF automotive, KFZ-Sachverständigenbüro 
Dipl.-Ing. Bernhard Fischenich, Haydnstr. 7
96106 Ebern. 09531 9414999; 0177 2106025

Unfallschaden  –  Sachverstand einladen!

BF automotive, KFZ-Sachverständigenbüro 

Dipl.-Ing. Bernhard Fischenich, Haydnstr.7

96106 Ebern.  09531 9414999; 0177 2106025

Gebrauchte Frühbeetefenster aus Metall,  
1 m breit und 1,5 m lang zu verkaufen!
Stückpreis 5.- € - solange Vorrat reicht!

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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 Kfz-Service
Thomas Dürr

Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-teinfeld.de

Alles rund
ums Auto!

Kfz-Service Stark
Kaulberg 28, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531 9442095

Erfahrung, Kompetenz und Service aus Meisterhand!

Geräteverkauf • Netzwerk • Reparaturen • Elektroinstallation
Wärmepumpen • Sat-Anlagen • Photovoltaikanlagen

Zuhören, Vertrauen, gemeinsame Planung,  
jahrzehntelange Erfahrung, ein gutes Raumgefühl, 
mehr Lebensqualität und Begeisterung.

Traudel Staudenmayer 
Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach

Telefon: 0 9544 /5122

www.die-persoenliche-einbaukueche.de

Meine Zutaten für 
Ihre neue Küche:

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

GF: Heiko Blechner
96106 Ebern
Rudolf-Diesel-Str.5a
Tel.: 09531 / 94 09 70
www.mueller-ebern.de

Wir machen es schön !

Bodenbeläge
Parkett
Gardinen

Sonnenschutz
Trockenestrich
Insektenschutz

HOME

TRENDBERATER

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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